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Anzahl der geleisteten Hilfen zur Erziehung in 
Thüringen im Vergleich zum Vorjahr auf konstan-
tem Niveau 
Im Jahr 2025 wurden in Thüringen 25 924 Hilfen zur Erziehung und 3 839 Eingliede-

rungshilfen für seelisch behinderte junge Menschen von den Trägern der öffentli-

chen und freien Kinder- und Jugendhilfe geleistet. Nach Mitteilung des Thüringer 

Landesamtes für Statistik entspricht das einer Änderung bei den Hilfen zur Erzie-

hung um +0,9 Prozent und bei den Eingliederungshilfen für seelisch behinderte 

junge Menschen um +8,1 Prozent gegenüber dem Jahr 2024. 

Von den insgesamt 25 924 geleisteten Hilfen zur Erziehung wurden 12 807 Hilfen 

(49,4 Prozent) im Laufe des Jahres beendet, während 13 117 Hilfen bzw. 50,6 Pro-

zent am 31.12.2025 andauerten. Von den 3 839 Eingliederungshilfen für seelisch be-

hinderte junge Menschen hielten knapp drei Viertel der Hilfen über das Jahresende 

an (2 792 Hilfen bzw. 72,7 Prozent). 

Bezogen auf alle Hilfen wurden mit einem Anteil von 46,3 Prozent bzw. 13 795 Hil-

fen im Jahr 2025 am häufigsten Erziehungsberatungen geleistet. 3 839 Fälle 

(12,9 Prozent) entfielen auf die Hilfeform der Eingliederungshilfe für seelisch behin-

derte junge Menschen und 3 415 Hilfen (11,5 Prozent) auf die Heimerziehung bzw. 

eine sonstige betreute Wohnform. Des Weiteren erfolgte in 2 497 Fällen (8,4 Pro-

zent) die Hilfe in Form einer sozialpädagogischen Familienhilfe. 

Bei fast der Hälfte der gewährten Hilfen zur Erziehung (12 488 Hilfen bzw. 48,2 Pro-

zent) lebten die jungen Menschen bei einem alleinerziehenden Elternteil. Knapp 

die Hälfte dieser Alleinerziehenden (5 827 Fälle bzw. 46,7 Prozent) bezog Transfer-

leistungen. 

Insgesamt wurden 29 228 jungen Menschen Hilfen zur Erziehung gewährt. Dies ent-

sprach einem Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 1,7 Prozent. 6 333 Kinder 

(21,7 Prozent) waren unter 6 Jahre alt. Weitere 11 092 Kinder (37,9 Prozent) waren 

im Alter zwischen 6 und 11 Jahren, 9 564 Kinder und Jugendliche (32,7 Prozent) wa-

ren im Alter zwischen 12 und 17 Jahren und 2 239 (7,7 Prozent) waren junge Voll-

jährige. Bei 3 478 Kindern (11,9 Prozent) war mindestens ein Elternteil ausländi-

scher Herkunft. Dies entspricht einem Rückgang von 5,6 Prozent gegenüber dem 

Vorjahr. 
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➢ Weitere Informationen zum Thema Erzieherische Hilfen finden Sie im Inter-

netangebot des Thüringer Landesamtes für Statistik. 

 

Hinweis: Detaillierte Informationen zur regionalen Entwicklung werden in der 

beigefügten Kreistabelle dargestellt. 

 

 

https://statistik.thueringen.de/datenbank/tabauswahl.asp?verzeichnis123=x&auswahl=2251%20&BEvas5=start
https://statistik.thueringen.de/datenbank/tabauswahl.asp?verzeichnis123=x&auswahl=2251%20&BEvas5=start
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Beendete Hilfen 12 825  831 12 807 1 047

Am 31.12. andauernde Hilfen 12 865 2 720 13 117 2 792

Gewährte Hilfen insgesamt 25 690 3 551 25 924 3 839

Situation in der Herkunftsfamilie

Eltern leben zusammen 7 322 1 484 7 340 1 605

Elternteil lebt allein ohne 

(Ehe-)Partner (mit/ohne weitere/n Kinder/n) 12 173 1 523 12 488 1 653

Elternteil lebt mit neuer 

Partnerin/neuem Partner (mit/ohne weitere/n Kinder/n) 4 885  392 4 797  410

Eltern sind verstorben  149  9  165  9

Unbekannt 1 161  143 1 134  162

Insgesamt 25 690 3 551 25 924 3 839

darunter

mit Bezug von Transferleistungen 9 757 1 213 9 683 1 289

darunter

Elternteil lebt allein ohne (Ehe-)Partner (mit/ohne 

weitere/n Kinder/n) 5 845  763 5 827  790

Junge Menschen in den Hilfearten

davon

unter 3 2 409 - 2 208 -

3 bis unter 6 4 222  3 4 125  4

6 bis unter 9 5 543  379 5 400  459

9 bis unter 12 5 712 1 129 5 692 1 194

12 bis unter 15 5 204 1 127 5 056 1 161

15 bis unter 18 4 494  712 4 508  796

18 und mehr Jahre 2 149  201 2 239  225

Insgesamt 29 733 3 551 29 228 3 839

darunter

ausländische Herkunft

mindestens eines Elternteils 3 683  300 3 478  354

- nichts vorhanden (genau Null)

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen, Hilfe für junge Volljährige nach 

ausgewählten Merkmalen 2024 und 2025

Hilfe zur 

Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2025

Merkmal
Hilfe zur Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2024
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Familienorientierte Hilfe 1 391 2 217 3 608

davon

Hilfe zur Erziehung  512  599 1 111

sozialpädagogische Familienhilfe  879 1 618 2 497

Hilfe orientiert am jungen Menschen 12 463 13 692 26 155

davon

Hilfe zur Erziehung  270  240  510

Erziehungsberatung 8 768 5 027 13 795

soziale Gruppenarbeit  107  137  244

Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer  669  762 1 431

Erziehung in einer Tagesgruppe  208  407  615

Vollzeitpflege  364 1 912 2 276

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 1 016 2 399 3 415

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung  14  16  30

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen 1 047 2 792 3 839

Insgesamt 13 854 15 909 29 763

familienorientierte Hilfen

Zahl der Hilfen 1 391 2 217 3 608

Zahl der jungen Menschen 2 781 4 131 6 912

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen, Hilfe für junge 

Volljährige nach Hilfearten 2025

Hilfeart
Beendete

Hilfen

Am 31.12. 

andauernde 

Hilfen 

Gewährte 

Hilfen 

insgesamt
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Stadt Erfurt 2 892  782 2 974  862

Stadt Gera 1 739  231 1 587  274

Stadt Jena 1 449  201 1 675  224

Stadt Suhl  493  73  491  85

Stadt Weimar  765  151  814  152

Eichsfeld 1 163  394 1 179  422

Nordhausen 1 193  193 1 273  193

Wartburgkreis 1 936  255 1 835  286

Unstrut-Hainich-Kreis 1 178  116 1 157  107

Kyffhäuserkreis  861  65  942  74

Schmalkalden-Meiningen 1 625  95 1 628  93

Gotha 1 456  115 1 476  129

Sömmerda  536  132  589  142

Hildburghausen  699  78  700  80

Ilm-Kreis 1 051  55 1 113  61

Weimarer Land  877  72  855  81

Sonneberg  615  51  616  57

Saalfeld-Rudolstadt 1 694  106 1 620  75

Saale-Holzland-Kreis  881  48  871  63

Saale-Orla-Kreis  775  82  794  97

Greiz  806  142  817  158

Altenburger Land 1 006  114  918  124

Insgesamt 25 690 3 551 25 924 3 839

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge 

Menschen, Hilfe für junge Volljährige nach Kreisen 2024 und 2025

Kreisfreie Stadt

Landkreis

Land

Hilfe zur 

Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

Hilfe zur 

Erziehung

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2024 2025

 


